
 

 

Fazit der Projektteilnehmer zur Investors Lounge für Senioren am 09.07.2015 

 

1. Das Vorbereiten der Veranstaltung hat mir sehr viel Spaß gemacht, da ich den 

Wertpapierbereich allgemein sehr interessant finde, dies gilt ganz besonders auch für ETFs. 

Durch die Gruppenarbeiten und durch den Vortrag von Herrn von Hoff konnte mein Wissen 

im Bereich der ETFs verbessert werden, dies wird mir auch in der Praxis in der Bank 

weiterhelfen. 

 

2. Die Investors Lounge 2015 verlief meiner Meinung nach sehr erfolgreich. Ich habe mich 

gefreut zu sehen, wie sich die Senioren an unserem Vortrag bereichern konnten. Des 

Weiteren konnte ich mein Fachwissen zum Thema „ETF“ deutlich ausbauen, was mir sowohl 

in der Bank als auch im Privatleben zu Gunsten kommen wird. 

 

3. Mir persönlich hat das Projekt von Beginn an sehr viel Spaß gemacht, angefangen von der 

Vorbereitung bis hin zum Vortrag. Nicht nur das Wissen der Senioren konnten wir bereichern 

sondern auch mein Wissen konnte durch „Investors Lounge 2015“ im Bereich ETFs bereichert 

werden.  

 

4. Die Investors Lounge 2015 war ein sehr interessantes Projekt. Vor allem die Zusammenarbeit 

mit den Senioren war hierbei eine schöne und aufschlussreiche Erfahrung, da beide Seiten im 

gegenseitigen Erfahrungs- und Wissensaustausch viel voneinander lernen konnten.  

 

5. Bei den Vorbereitungen (Raumgestaltung etc.) waren welche einfach nur dagesessen und 

haben telefoniert, als dass sie sich mit eingebunden hätten. Die eigentliche Veranstaltung ist 

besser gelaufen, als die Proben. Unser Vortrag/Präsentation ist ohne größere 

Probleme/Zwischenfälle gut verlaufen. Der Expertenvortrag durch Herrn von Hoff war sehr 

interessant und aufschlussreich und verständlich. Die Senioren haben sehr viele Fragen 

gestellt. Schade fand ich, dass aus unseren Reihen die Bemerkung kam, dass wir doch bitte 

keine Fragen stellen sollen.  Eine Frage wurde dann doch gestellt. Als wir fertig waren mit 

den Vorträgen hätte es besser organisiert sein sollen, so dass nicht alle gleich über das Essen 

hergefallen wären. Hier hätten wir mehr die Initiative ergreifen müssen. Als dann gegen Ende 

sich doch ein paar Senioren gefunden haben, haben sich aber keine Azubis außer 8 gefunden 

(und die Bemerkung kam „Habe keine Lust“), die die Recherchearbeit begleitet haben. Die 

anderen haben sich im Computerraum nicht blicken lassen. Als wir dann hoch sind, um 



unsere Ergebnisse zu präsentieren, waren schon so gut wie alle Azubis weg und die Senioren 

sind auch schon gegangen. Unsere Senioren waren enttäuscht über dieses Ende. Da dies ein 

Projekt von der gesamten Klasse war, fand ich es schade, dass welche einfach schon früher 

gegangen sind ohne nach unten zu schauen, ob es noch was zu tun gibt und sich von den 

restlich verbliebenen Senioren zu verabschieden. 

 

6. Zugegeben, anfangs war ich nicht wirklich von dem Projekt überzeugt. Die Vorbereitungen 

verliefen schleppend und die Proben waren eher weniger erfolgreich. Nach und nach jedoch 

wurde es besser. Am Veranstaltungstag selbst verliefen unserer Vorträge sehr gut und auch 

der Sketch kam meines Erachtens gut bei den Senioren an. Den Expertenvortrag fand ich sehr 

schlüssig und ich konnte auch einiges mitnehmen. Abschließend gab es eine sehr 

ausführliche Diskussion, überwiegend mit Beteiligung der Senioren. Hier hätten auch mehr 

Beiträge durch uns kommen können. Die Rechercheaufgabe wurde leider nur von sehr 

wenigen ernst genommen, dennoch fanden sich einige kleine Grüppchen. Diese erarbeiteten 

mit den Senioren die ausgewählten ETFs und es überraschte mich, dass die Senioren so 

engagiert waren und sehr viel Wissen mitbrachten. In meiner Gruppe fand ich es sehr schön, 

dass wir anschließend noch über unser Ergebnis diskutiert haben. Als wir jedoch unser 

Ergebnis vortragen wollten, mussten wir feststellen, dass fast alle schon gegangen waren und 

scheinbar an den Vorträgen kein Interesse besteht. Das hat mich enttäuscht, da wir uns viel 

Mühe gegeben haben und auch die Senioren ihr Ergebnis präsentieren wollten. Auch 

bestanden die Gruppen, statt 4-er Gruppen, nur aus 2 Leuten. Schlussendlich fand ich den 

Tag sehr gelungen und ich konnte viele Erfahrungen sammeln. Ich finde jedoch, wenn man 

an einem Projekt beteiligt ist, sollte man auch als Gruppe agieren oder die Projektarbeit 

gleich sein lassen! 

 

7. Die Investor Lounge 2015 ist nach meiner Meinung sehr positiv verlaufen. Die Senioren 

wirkten sehr interessiert, was man auch an der anschließenden Diskussion mit dem Experten 

erkennen konnte. Sehr schön fand ich es auch, dass wir im Nachhinein ein sehr positives 

Feedback von den Senioren bekommen haben, sodass sich unsere Arbeit gelohnt hat. 

 

8. In meinen Augen war die Vorbereitung und Organisation etwas chaotisch. Teilweise war mir 

nicht klar, was wir bereits geschafft bzw. was noch erledigt werden musste. In meinen Augen 

wurden zu viele Grundgedanken / Ideen von Herrn Dr. Kürt beigesteuert. Manchmal fand ich, 

dass es das Projekt von Herrn Dr. Kürt war und nicht das von uns als Klasse. Trotz der Kritik 

hat mir die Veranstaltung sehr viel Spaß gemacht. Der Vortrag des Experten und die eigenen 

Thesen wurden sehr gut präsentiert. Ich war sehr erstaunt, wie viel Wissen die Senioren im 

Bereich von Wertpapieren haben. Beim Smalltalk konnte ich von den Senioren viel lernen!  

 

9. Ich empfand die Vorbereitung ziemlich chaotisch da nicht jeder wusste, was er genau 

machen soll. Auch fand ich, dass dieses Projekt ziemlich allein von Herrn Dr. Kührt 

vorbereitet sowie entstanden ist. Dies fand ich etwas schade, da es weniger ein Teamprojekt 

war, als ich es mir am Anfang erwartet habe. Nichts destotrotz fand ich es eine tolle Sache, 

nicht zuletzt, weil die Präsentation selbst nach meiner Meinung sehr gut gelaufen ist. Das 

schönste war, die freudigen Gesichter der Senioren zu sehen und zu hören, dass sie sich 

jedes mal freuen, mit „Jungen“ reden und sich austauschen zu können. Es ist eine tolle 

Veranstaltung, die definitiv weiter geführt werden soll. Als Tipp für die Zukunft: den Plan 



beibehalten und auch wenn alles etwas aus dem Ruder gerät, den Faden einigermaßen 

beizubehalten da ich es schade fand, dass nur 4 Senioren sich die Mühe gegeben haben, ihre 

ETFs aufzubereiten und die Möglichkeit gar nicht besaßen, ihre Ergebnisse in der Gruppe 

auch zu präsentieren. Diesbezüglich muss ich aber auch sagen, dass da weder Herr Dr. Kürth, 

noch die Azubis die Schuld traf- sondern eher einigen Senioren, die doch nicht genügend 

Motivation besaßen, den Nachmittag gemeinsam ausklingen zu lassen. 

 

 

10. Ein tolles Projekt, welches uns allen großen Spaß und Freude gemacht hat es mitgestalten zu 

dürfen! Gerade das diesjährige Thema „ETF“ war meiner Meinung nach genau richtig und 

passend ausgewählt. Insbesondere habe ich persönlich auch die Zusammenarbeit und die 

gemeinsamen Gespräche mit den Senioren bei der Gruppenarbeit zu den ETFs äußerst 

spannend und lehrreich gefunden.  

 

11. Die Investors Lounge 2015 war super interessant. Die Zusammenarbeit mit den Senioren war 

sehr positiv. Essen war gut. 

 

12. Die Veranstaltung war an sich sehr interessant. Ich habe einiges über die ETFs lernen können, 

was meiner Meinung nach das wichtigste an der Veranstaltung war. 

 

13. Die Präsentation verlief gut und war sehr lebendig, auch die Diskussionsrunde nach dem 

Expertenvortrag war schön, auch da sich die Senioren sehr viel einbrachten. Beim Small-Talk 

danach konnte man nochmal mit den Senioren persönlich über Meinungen und Erfahrungen 

sprechen. 

 

14. Ich empfand die Veranstaltung als sehr interessant und aufschlussreich, da die Senioren von 

den Azubis, als auch die Azubis von den Senioren noch einiges lernen konnten.  

 

15. Ich habe die Investors Lounge als positiv empfunden, da wir mit den Senioren zum Teil 

zusammen gearbeitet haben und uns auch selber über ETFs informieren konnten. 

 

 

 

 


